
Verwaltungshaushalt  2011                             Anlage 1

- in EUR -

Nr. Haushalts-             
stelle Bezeichnung

Plan-        
entwurf

Einnahmen Ausgaben neuer 
Haushalts-
ansatz

mehr (+) 
weniger (-)

mehr (+) 
weniger (-)

mehr (+) 
weniger (-) auf

mehr (+) 
weniger (-) auf

mehr (+) 
weniger (-) auf

01.8310.1710 Zuweisung vom Land 0 800.000 800.000 0 0 0 0 0 0

01.8310.7150
Zuweisungen an öffetnliche 
wirtschaftliche Unternehmen 0 800.000 800.000 0 0 0 0 0 0
Summe 800.000 800.000

2. 01.9000.0100
Gemeindeanteil an der 
Einkommensteuer 31.500.000 1.180.000 32.680.000 4.169.100 36.445.800 2.033.500 37.000.000 881.700 38.000.000

3. 01.9000.0030 Gewerbesteuer 66.000.000 66.000.000 2.400.000 69.400.000 2.000.000 70.000.000 -300.000 71.300.000

01.3311.5201 Reparatur Musikinstrumente 500 -200 300 -200 300 0 0 0 0
01.3311.6540 Reise- und Fahrkosten 0 100 100 100 100 0 0 0 0

01.3311.6542

Reisekosten für außerhalb 
der Verwaltung stehende 
Personen 0 100 100 100 100 0 0 0 0
Summe 0 0 0 0

5. 01.3240.1700 Zuweisungen vom Bund 0 10.000 10.000 0 0 0 0 0 0

01.3240.6105

Ausgaben für 
Restaurierungsarbeiten und 
Buchbindung 13.500 10.000 23.500 0 13.500 0 13.500 0 13.500
Summe 10.000 10.000

1.

Sonderbedarfszuweisung des Landes M-V zum Verlustausgleich im Jahr 2011 für die Flughafen Rostock-Laage-Güstrow GmbH.

Desweiteren wurden in Auswertung der aktuellen Steuerschätzung des Landes M-V vom November 2010 der Haushaltsansatz Gewerbesteuer für die Jahre 2012-2014 der Entwicklung 
angepasst.

4.

Für das Projekt "Jedem Kind sein Instrument" wechseln die Musikpädagogen des Konservatoriums sowie der Neuen Musikschule Carl Orff e.V. die Arbeitsstätte im Laufe des Arbeitstages. 
Laut Dienstreisekostenrecht ist eine Erstattung für dienstlich dringend notwendige Fahrten zu leisten.

Finanzplan

In Auswertung der Steuerschätzung des Landes M-V vom November 2010 erhöhen sich die Einnahmeerwartungen für die HRO beim Gemeindeanteil an der Einkommensteuer in den Jahren 
2011 und 2012.

2011 2012 2013 2014
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Finanzplan

2011 2012 2013 2014

01.3501.17000029

Zuweisungen vom Bund- 
Projekte Kinder- und 
Jugendplan 0 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000

01.3501.63100009

Veranstaltungen, 
Ausstellungen - Projekte 
Kinder- und Jugendplan 0 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000
Summe 4.000 4.000

7. 01.3223.5452 Gas 21.000 -21.000 0 -21.000 0 -21.000 0 -21.000 0
01.3223.5411 Fernwärme 0 21.000 21.000 21.000 21.000 21.000 21.000 21.000 21.000

Summe 0 0 0 0 0

8. 01.3501.13000003

Einnahmen aus Verkauf - 
zweckgeb. Mittel 
Keramikkurs 500 500 1.000 0 500 0 500 0 500

01.3501.57620001
Lernmittel - zweckgeb. Mittel 
Keramikkurs 300 300 600 0 300 0 300 0 300

01.3501.65800001
Transport- und Frachtkosten 
- zweckgeb. Mittel 200 200 400 0 200 0 200 0 200
Summe 500 500

9. 01.3410.1710 Zuweisungen vom Land 0 1.800 1.800 0 0 0 0 0 0

01.3410.6100

Ausgaben für 
Dienstleistungen durch 
Dritte 29.000 1.800 30.800 0 29.000 0 29.000 0 29.000
Summe 1.800 1.800

Im Jahr 2011 werden voraussichtlich zwei Projekte ("Krieg und Medien" sowie "Terror und Terrorismus") aus dem Kinder- und Jugendplan des Bundes durchgeführt. Die Projekte werden mit 
Mitteln i.H.v. 4.000 EUR gefördert.

Die Einnahmen aus dem Verkauf (Keramikkurs) sind zweckgebunden für Lernmittel sowie Transport- und Frachtkosten einzusetzen. Da die Einnahme nicht in voller Höhe im Jahr 2010 
ausgegeben wurden, werden die restlichen Mittel in das Jahr 2011 übertragen und erhöhen somit einnahme- und ausgabeseitig den Ansatz. 

Im Jahr 2010 wurde der Gaskessel der Kunsthalle veräußert, da er sich als äüßerst unrentabel erwiesen hat. Die Kunsthalle wurde nunmehr an das Fernwärmenetz der Stadtwerke 
angeschlossen. Somit ist eine Umverteilung der Heizkosten notwendig.

Das Archiv erhält im Dezember 2010 zweckgebundenene Mittel i.H.v. 10.000 EUR aus dem Konjunkturpaket als Zuwendung der Stiftung Preußischer Kulturbesitz. Die Mittel sind für die 
Restaurierung von Einzelurkunden zu verwenden. Die Einnahmen werden in voller Höhe in das Jahr 2011 übertragen, wo auch die Ausgaben in voller Höhe erst kassenwirksam werden.

6.
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Finanzplan

2011 2012 2013 2014

10. 01.7913.1116 Spülfeldentgelte 100.000 200.000 300.000 0 100.000 0 100.000 0 100.000
01.7913.5491 Spülfeldbewirtschaftung 465.000 200.000 665.000 0 465.000 0 465.000 0 465.000

Summe 200.000 200.000

11. 01.1140.1000 Verwaltungsgebühren 845.500 261.500 1.107.000 261.500 1.107.000 261.500 1.107.000 261.500 1.107.000

01.1140.1670
Erstattungen übrige 
Bereiche 1.200 2.000 3.200 2.000 3.200 2.000 3.200 2.000 3.200

01.1100.1000 Verwaltungsgebühren 155.000 9.900 164.900 9.900 164.900 9.900 164.900 9.900 164.900

01.1100.1030
Gebühren für 
Verkehrsangelegenheiten 340.800 10.000 350.800 10.000 350.800 10.000 350.800 10.000 350.800

01.1140.6107

Abführungen an die 
Bundesdruckerei für Pässe 
und Ausweise 395.600 233.400 629.000 233.400 629.000 233.400 629.000 233.400 629.000

01.1140.71700009
Zuschüsse an übrige 
Bereich - Studierende 100.000 200.000 300.000 200.000 300.000 200.000 300.000 200.000 300.000
Summe 283.400 433.400

01.0200.5420 Reinigungsaufwendungen 116.700 -26.700 90.000 -26.700 90.000 -26.700 90.000 -26.700 90.000

01.0200.6580 Transport- und Frachtkosten 144.700 26.700 171.400 26.700 96.700 26.700 87.800 26.700 87.800
Summe 0

Die  Hafen-Entwicklungsgesellschaft Rostock mbH hat einen Antrag in 2010 für die Abnahme von Bodenmaterial aus der Norderweiterung Pier III gestellt. Der Antrag konnte 2010 nicht 
vollständig abgearbeitet werden, so dass eine Weiterführung für 2011 vorgesehen ist (24.000 m³ x 8,67 € Bodenmaterial müssen noch eingespült werden). Um neue Spülkapazitäten 
zuschaffen ist die Beräumung der Spülfelder notwendig, somit erhöhen sich auch die Transport- und Bewirtschaftungskosten.

Die zweckgebundenen Landesmittel für die Kulturanalyse werden im Haushaltsjahr 2010 nicht in voller Höhe ausgegeben. Die restlichen Mittel in Höhe von 1.800 EUR werden in das Jahr 
2011 übertragen und erhöhen dort die Einnahmen. Die Ausgaben der zweckgebundenen Mittel erfolgen in der Grupp. 6100, welche sich ebenfalls um 1.800 EUR im Ansatz erhöhen.

Die Mehrausgaben in Höhe von 233.400 EUR resultieren aus dem seit 01.11.2010 in Kraft getretenen neuen Personalausweisgesetz. Bei den Abführungen an die Bundesdruckerei erhöhen 
sich die Kosten für einen neuen Personalausweis von alt 7,23 EUR auf neu 22,80 EUR. Bei der Neubeantragung eines Personalausweises wird eine Gebühr von 28,80 EUR fällig (vorher 8,00 
EUR). Dadurch kommt es bei der Haushaltsstelle 01.1140.1000 zu Mehreinnahmen aus Verwaltungsgebühren in Höhe von 261.500 EUR. Die weiteren ausgewiesenen Mehreinnahmen 
werden zur teilweisen Deckung für die höheren Zuschüsse an Studierende eingesetzt. Aufgrund von Erfahrungswerten des Jahres 2010 wird der Ansatz um 200.000 EUR erhöht.

12.

Reduzierung des Umfangs der Reinigungsaufwendungen, Umverteilung zu Gunsten der Transport- und Frachtkosten (in den Folgejahren sind weitere Umzüge, z.B. Bezug Rathaus Haus 
33/34 und Freizug Neuer Markt 3 geplant)
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Finanzplan

2011 2012 2013 2014

13. 01.3521.1660
Erstattung durch private 
Unternehmen 28.400 9.400 37.800 0 28.400 0 28.400 0 28.400

01.3521.1710 Zuweisungen vom Land 101.900 -26.400 75.500 0 101.900 0 101.900 0 101.900

01.3521.5781
Erwerb und Unterhaltung 
von Medien 40.600 -17.000 23.600 0 40.600 0 40.600 0 40.600
Summe -17.000 -17.000

01.0523.1710 Zuweisung vom Land 188.200 26.500 0 214.700 0 0 0 0 0 0

01.0523.5290
Sonstige 
Gebrauchsgegenstände 5.000 0 3.000 8.000 0 0 0 0 0 0

01.0523.5300 Mieten und Pachten 6.000 0 10.000 16.000 0 0 0 0 0 0

01.0523.5930

Herstellung, Ankauf und 
Verbreitung von 
Informationsmaterial 0 0 10.000 10.000 0 0 0 0 0 0

01.0523.6100

Ausgaben für 
Dienstleistungen durch 
Dritte 6.000 0 1.500 7.500 0 0 0 0 0 0

01.0523.6580 Transport- und Frachtkosten 10.000 0 2.000 12.000 0 0 0 0 0 0
Summe 26.500 26.500

15.
01.0526.4010

Aufwandentschädigungen 
für ehrenamtlich Tätige 0 0 0 0 122.000 122.000 0 0 5.000 66.000

01.0526.5200
Arbeitsgeräte und -
maschinen 0 0 0 0 0 2.500 0 0 0 1.000

01.0526.5204 Wartung von Kopiertechnik 0 0 0 0 0 1.000 0 0 0 500

01.0526.5250
Gebrauchsgegenstände, wie 
Geschirr, Bestecke, Wäsche 0 0 0 0 0 100 0 0 0 200

01.0526.5290
Sonstige 
Gebrauchsgegenstände 0 0 0 0 0 600 0 0 0 5.000

14.

Zur Durchführung der Landtagswahlen 2011sind zusätzliche Mittel für die vorübergehende Anmietung von Räumen für die Wählerverzeichnis- und Briefwahlstelle, die Vor- und Nachbereitung 
der Wahlkoffer, für Transportleistungen sowie für die Dienstleistungen von Sicherheitsunternehmen erforderlich. 

Die Mehreinnahmen bei der HHST 01.3521.1660 resultieren aus einer Erhöhung der Fördermittel durch die Nordmetallstiftung für die Durchführung des FerienLeseClubs. Das Ministerium für 
Bildung, Wissenschaft und Kultur hat bereits im Dezember 2010 Fördermittel für den FerienLeseClub genehmigt. Die Mittel wurden bereits in 2010 kassenwirksam, daher wurden die Ansätze 
2011 bei den HHST 01.3521.1710 und 01.3521.5781 reduziert.
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01.0526.5300 Mieten und Pachten 0 0 15.000 15.000 3.000 15.000 0 0 0 6.000

01.0526.5420 Reinigungsaufwendungen 0 0 500 500 -500 500 0 0 0 500
01.0526.5500 Haltung von Fahrzeugen 0 0 0 0 0 800 0 0 0 200
01.0526.5900 Sonstige Sachausgaben 0 0 0 0 0 1.000 0 0 0 1.000

01.0526.5910
Ausgaben für 
Repräsentationen, Ehrungen 0 0 0 0 0 5.200 0 0 0 200

01.0526.6100

Ausgaben für 
Dienstleistungen durch 
Dritte 0 0 500 500 0 1.000 0 0 0 6.000

01.0526.6501 Bürobedarf 0 0 1.000 1.000 -1.000 2.500 0 0 0 3.000
01.0526.6502 Vordrucke 0 0 16.000 16.000 -16.000 0 0 0 0 6.000

01.0526.6503
EDV-Material für den 
Verwaltungsbedarf 0 0 1.000 1.000 -1.000 2.500 0 0 0 600

01.0526.6510 Bücher und Zeitschriften 0 0 0 0 0 100 0 0 0 200
01.0526.6520 Portogebühren 0 0 5.000 5.000 -5.000 80.000 0 0 0 60.000
01.0526.6521 Fernmeldegebühren 0 0 500 500 500 1.000 0 0 0 1.000

01.0526.6530
Öffentliche 
Bekanntmachungen 0 0 5.000 5.000 -5.000 10.000 0 0 0 15.000

01.0526.6540 Reise- und Fahrkosten 0 0 0 0 0 500 0 0 0 300

01.0526.6542

Reisekosten für außerhalb 
der Verwaltung stehende 
Personen 0 0 0 0 0 15.000 0 0 0 5.500

01.0526.6580 Transport- und Frachtkosten 0 0 5.000 5.000 -5.000 15.000 0 0 0 10.000
Summe 0 49.500 49.500 92.000 276.300 0 0 5.000 188.200

16.

01.1200.5010

Unterhaltung der 
Grundstücke und baulichen 
Anlagen 15.000 5.000 20.000 5.000 18.100 5.000 18.100 5.000 18.100
Summe 5.000 5.000 5.000 5.000

Die veranschlagten Mittel im Jahr 2011 sind für die Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung der Oberbürgermeisterwahl einschließlich eventueller Stichwahl geplant. Zum Zeitpunkt der 
Haushaltsplanung 2011 wurde aufgrund der Gesetzeslage davon ausgegangen, dass die Wahl des OB im März 2012 durchgeführt wird. Es ist eine Änderung der Kommunalwahlgesetzes 
vorgesehen, so dass die Wahl bereits im Januar/Februar 2012 stattfinden wird, daher laufen die Vorbereitungen bereits 2011 an. 
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2011 2012 2013 2014

17. EPL 0                          
HHST 0200.6450 Versicherung 735.200 -314.200 421.000 -364.000 421.000 -364.000 421.000 -364.000 421.000
EPL 0                          
UA 0222, Gruppe 4 Personalausgaben 1.269.400 0 1.269.400 -74.400 1.541.900 -77.200 1.746.800 -36.800 1.227.200

EPL 2 Einnahmen insgesamt 3.402.200 -170.500 3.231.700 -170.500 3.130.900 -170.500 3.130.900 -170.700 3.131.200
EPL 2 Ausgaben insgesamt: 26.051.200 2.016.900 28.068.100 2.090.800 27.495.300 2.093.200 27.489.700 2.101.200 27.416.000

EPL 5    UA 5501-
5700 Einnahmen insgesamt 2.246.100 -30.600 2.215.500 -30.600 2.215.500 -30.600 2.215.500 -30.600 2.215.500
EPL 5    UA 5501-
5700 Ausgaben insgesamt: 9.199.700 -1.091.000 8.108.700 -1.333.200 7.808.400 -1.008.800 7.889.700 -932.700 7.887.500

EPL  9   UA 
9100.2700/2750 Kalkulatorische Kosten 4.874.000 -2.035.600 2.838.400 -1.977.800 2.881.800 -1.952.600 2.889.300 -1.877.300 2.891.000

EPL 9   HHST 
9110.2350

Schuldendiensthilfen von 
öffentlichen Unternehmen - 
Kapitaldienst KOE 0 3.037.600 3.037.600 3.037.600 3.037.600 3.037.600 3.037.600 3.037.600 3.037.600

Summe 800.900 611.700

18.
EPL 2 Ausgaben Schulen 28.068.100 260.100 28.328.200 0 27.495.300 0 27.489.700 0 27.416.000

Mit der Umsetzung des Bürgerschaftsbeschlusses 2010/BV/1205 - Überführung der Schulgebäude und Sportstätten an den Eigenbetrieb KOE entfallen in der Haushaltsplanung für die 
Schulen und Sportstätten sämtliche Betriebskosten. Gleichzeitig werden an den Eigenbetrieb KOE Kaltmieten und Betriebskosten entrichtet. Die Kaltmieten enthalten den Kapitaldienst für 
bisher getätigte Investitionen, Instandhaltungsleistungen, Personalaufwendungen  sowie die alternative Projektfinanzierung an die MOLIGO Vermietungsgesellschaft mbH & Co. Insgesamt 
wirkt die Gebäudeübernahme durch den Eigenbetrieb KOE haushaltsneutral. Der Kapitaldienst für bislang vorgenommene Investitionen wird durch den Eigenbetrieb KOE erstattet. Eine 
insgesamt sichtbar gewordene Haushaltsverbesserung in Höhe von 189,2 TEUR gegenüber dem Haushaltsplanentwurf (Mehreinnahmen i.H.v. 800.900 EUR und Mehrausgaben i.H.v. 
611.700 EUR) ist der Anpassung der Verträge für die Projektfinanzierung an die MOLIGO Vermietungsgesellschaft mbH & Co.an die günstigeren  Bedingungen auf dem Kreditmarkt  
geschuldet. Neue Investitionen für Schul- und Sportstätten werden durch Neuverschuldung beim KOE ab 2012 getragen. Für diesen Kapitaldienst wird sich die Kaltmiete analog erhöhen. 
Die Veränderungen in den Haushaltsstellen sind der Anlage 1a zu entnehmen.                            

Das Speisewehr am Mühlendamm ist in der Zuständigkeit vom Land auf die Hansestadt Rostock übergegangen. Der Betrieb ist zur Gewährleistung des Wasserdurchlaufes im Grabensystem 
des neuen Bebauungsplangebiet Petriviertel erforderlich. 
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EPL 5    UA 5501-
5700 Ausgaben Sport 8.108.700 192.100 8.300.800 0 7.808.400 0 7.889.700 0 7.887.500

Summe 452.200

01.4145.2440 Sonstige Ersatzleistungen 300 -300 0 0 -300 0 -300 0 -300 0

01.4145.2470 Sonstige Ersatzleistungen 0 300 0 300 300 300 300 300 300 300

01.4200.2440 Sonstige Ersatzleistungen 7.000 -7.000 0 0 -7.000 0 -7.000 0 -7.000 0
01.4200.2470 Sonstige Ersatzleistungen 0 7.000 0 7.000 7.000 7.000 7.000 7.000 7.000 7.000

Summe 0 0

01.4128.1610 Erstattungen vom Land 426.000 857.800 0 1.115.100 0 426.000 0 426.000 0 426.000

01.4128.6720

Erstattung von Ausgaben des 
Verwaltungshaushaltes an 
Gemeinden/Kostenerstattung 
zwischen den Trägern der 
Sozialhilfe 70.000 0 505.200 575.200 0 70.000 0 70.000 0 70.000

01.4000.8411

Verzinsung von 
zurückzuzahlenden 
Beträgen 100 0 352.600 352.700 0 100 0 100 0 100
Summe 857.800 857.800

21.
01.4000.17100007

Zuweisungen vom Land- 
Präventionsrat 0 200 0 200 200 200 200 200 200 200

Mit Datum vom 30.11.2005 reichte der Landschaftsverband Westfahlen-Lippe beim Sozialgericht Münster Klage gegen die Hansestadt Rostock ein. Mit Datum vom 
17.01.2008 reichte die Landeshauptstadt Potsdam beim Verwaltungsgericht Schwerin Klage gegen die Hansestadt Rostock ein. Es ist davon auszugehen, dass diese 
Klageverfahren im Haushaltsjahr 2011 beendet werden. Nach § 98 Abs. 5 SGB XII ist die Hansestadt Rostock zur Kostenerstattung, einschließlich der Zahlung von 
Prozesszinsen zuzüglich 5 Prozentpunkte über dem jeweiligen Baiszinssatz, und zur Übernahme in die eigene Zuständigkeit verpflichtet. 

Mit der Umsetzung des Bürgerschaftsbeschlusses 2010/BV/1205 - Überführung der Schulgebäude und Sportstätten an den Eigenbetrieb KOE sind mit dem Haushalt 2011 noch erbrachte 
Leistungen und ausgelöste Aufträge (Reinigung, Instandhaltung, Bewachung) für den Monat Dezember 2010 zu begleichen. Für die Abwicklung des Haushaltsjahres 2010 werden insgesamt 
452,2 TEUR benötigt. Unter Berücksichtigung der Ersparnis in Höhe von 189,2 aus der Anpassung der Verträge für die  MOLIGO Vermietungsgesellschaft mbH & Co. (siehe Antrag Nr. 17 ) ist 
ein Mehrbedarf in Höhe von 263 TEUR zu decken. 

19.

20.

Umsetzung der einheitlichen Buchungssystematik  Gruppierung 2440 jetzt 2470
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01.4000.71790013
Zuschüsse an Vereine und 
Verbände- Präventionsrat 0 100 100 100 100 100 100 100 100

01.4000.59000011
sonstige Sachausgaben-
Präventionsrat 0 0 100 100 100 100 100 100 100 100
Summe 200 200

01.4000.67100000

Erstattungen von Ausgaben 
des Verwaltungshaushaltes 
an Land 0 0 118.400 118.400 100 100 100 100 100 100
Summe 0 118.400 100 100 100

01.4000.5200
Arbeistgeräte und - 
maschinen 500 0 5.500 6.000 0 500 5.500 6.000 0 500
Summe 0 5.500 5.500

24.
01.4515.7179

Zuschüsse an Verbände und 
Vereine 3.713.800 0 232.400 3.946.200 336.200 4.100.000 336.200 4.150.000 336.200 4.200.000

01.4521.7179
Zuschüsse an Verbände und 
Vereine 707.200 0 63.200 770.400 72.800 790.000 72.800 800.000 72.800 810.000

01.4525.7179
Zuschüsse an Verbände und 
Vereine 563.000 0 41.400 604.400 0 610.000 0 615.000 0 620.000

Mit der neuen Richtlinie zur Förderung von Projekten der Kriminalitätsvorbeugung (Verwaltungsvorschrift des IM M-V vom 05.07.2010) werden den kreisfreien Städten und Gemeinden eigene 
finanzielle Mittel zur Verfügung gestellt, die sie selbstständig unter festgelegten Voraussetzungen ausreichen können. Die Mittel sind zweckbestimmt. Mehreinnahmen sollen für 
Mehrausgaben zur Verfügung stehen.  

Das Land erstattet den kreisfreien Städten die entstandenen Aufwendungen des Landesblindengesetzes, mit Ausnahme der Verwaltungskosten.  Es wurden vom Land entsprechend 
Landesblindengesetz für mehrere Leistungsempfänger Abschlagszahlungen von Blindengeld zugewiesen. Im Nachhinein hatte sich herausgestellt, dass die Voraussetzungen für die 
Gewährung der Leistungen nicht vorlagen. Die zugewiesenen Abschlagszahlungen sind an das Land zu erstatten. 

Gemäß Organisationsverfügung Nr. 18/2000 sind ortsveränderliche elektrische Betriebsmittel nach Punkt 2.10 der Unfallverhütungsvorschrift (UVV) der Gemeindeunfallversicherung (GUV) in 
Verwaltungseinrichtungen (Bürobetrieben) mit einer Frist von 24 Monaten zu prüfen.

Die angezeigten Mehrbedarfe aus den Anträgen zur Förderung 2011 sind unter Maßgabe der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit geprüft.Die aufgezeigten Kostensteigerungen bei vertraglich 
gebundenen Leistungen, wie Personal- und Betriebskosten, werden als unabweisbar eingeschätzt. Die Förderung von Maßnahmen erfolgt auf der Grundlage der §§ 11 - 16 SGB VIII sowie der 
Richtlinie zur Förderung von Trägern der freien Jugendhilfe in der Hansestadt Rostock. D. h., die Jugendarbeit, die Förderung der Jugendverbände, die Jugendsozialarbeit, der erzieherische 
Kinder- und Jugendschutz und die allgemeine Förderung der Erziehung in der Familie sind pflichtige Selbstverwaltungsaufgaben des eigenen Wirkungskreises. 

22.

23.

8



Nr. Haushalts-             
stelle Bezeichnung

Plan-        
entwurf

Einnahmen Ausgaben neuer 
Haushalts-
ansatz

mehr (+) 
weniger (-)

mehr (+) 
weniger (-)

mehr (+) 
weniger (-) auf

mehr (+) 
weniger (-) auf

mehr (+) 
weniger (-) auf

Finanzplan

2011 2012 2013 2014

01.4553.7600
Leistungen der Jugendhilfe 
außerhalb von Einrichtungen 728.800 0 -78.700 650.100 -80.000 659.900 -81.200 669.800 -82.400 679.900

01.4557.7700
Leistungen der Jugendhilfe 
in Einrichtungen 10.995.100 0 -219.900 10.775.200 -197.500 10.936.900 -200.500 11.101.000 -203.500 11.267.600

01.4561.7600
Leistungen der Jugendhilfe 
außerhalb von Einrichtungen 346.700 0 -39.400 307.300 -39.900 312.000 -40.500 316.700 -41.100 321.500

Summe 0 -1.000 91.600 86.800 82.000
Der Mehrbedarf für soziale Kinder- und Jugendarbeit wird durch Minderausgaben bei Hilfen zur Erziehung innerhalb und außerhalb von Einrichtungen abgedeckt.

01.4149.7307
Hilfen in sonstigen 
Lebenslagen § 73 SGB XII 5.000 0 -2.500 2.500 -2.500 2.500 -2.500 2.500 -2.500 2.500

01.4149.7430
Hilfen in sonstigen 
Lebenslagen § 73 SGB XII 0 0 2.500 2.500 2.500 2.500 2.500 2.500 2.500 2.500
Summe 0 0

01.4050.6776
Erstattung Kommunaler 
Finanzierungsanteil 3.350.000 0 -355.500 2.994.500 -355.500 2.994.500 -355.500 2.994.500 -355.500 2.994.500
Summe 0 -355.500 -355.500 -355.500 -355.500

27. 01.4540.1710 Zuweisungen vom Land 10.562.800 4.634.400 0 15.197.200 4.634.400 15.197.200 4.634.400 15.197.200 4.634.400 15.197.200

01.4541.7700
Leistungen der Jugendhilfe 
in Einrichtungen 30.984.000 0 3.052.000 34.036.000 3.113.100 34.716.800 3.175.400 35.411.200 3.238.900 36.119.500

01.4541.7880 Weitere soziale Leistungen 1.971.700 0 2.178.100 4.149.800 2.437.700 4.448.900 2.486.400 4.537.900 2.536.100 4.628.700

Die Erstattung des kommunalen Finanzierungsanteils in Höhe von 12,6 % fällt geringer aus. Der Wirtschaftsplan 2011 für das Hanse-Jobcenter Rostock wurde am 15.12.2010 beschlossen.

39 Fälle  x  37,88 EUR  x  4 Stunden  x  52 Wochen  =  307.282,56 EUR

Die Leistungen in besonderen Lebenslagen können Leistungen des örtlichen aber auch des überörtlichen Trägers sein. Aus diesem Grund ist ein Planansatz bei Hilfen des überörtlichen 
Trägers notwendig.

25.

5 Stunden   x  37,88 EUR  x  66 Fälle  x  52 Wochen  =  650.020,80 EUR

26.

216 Fälle  x  129,48 EUR durchschnittlicher Pflegesatz  x  365 Tage  = 10.208.203,20 EUR                                                                                                                                                           
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Nr. Haushalts-             
stelle Bezeichnung

Plan-        
entwurf

Einnahmen Ausgaben neuer 
Haushalts-
ansatz

mehr (+) 
weniger (-)

mehr (+) 
weniger (-)

mehr (+) 
weniger (-) auf

mehr (+) 
weniger (-) auf

mehr (+) 
weniger (-) auf

Finanzplan

2011 2012 2013 2014

01.4542.7600
Leistungen der Jugendhilfe 
außerhalb von Einrichtungen 2.271.400 0 -199.000 2.072.400 -203.000 2.113.900 -207.100 2.156.200 -211.200 2.199.400

01.4542.7880 Weitere soziale Leistungen 110.900 0 82.300 193.200 83.900 197.100 85.600 201.100 87.300 205.200

01.4820.6920

Leistungsbeteiligung-
übernommene 
Elternbeiträge § 16 Abs. 2 
Satz 2 Ziffer 1 SGB II 3.655.500 0 -69.300 3.586.200 330.400 4.059.100 337.600 4.140.300 344.400 4.223.200
Summe 4.634.400 5.044.100

01.4820.6910

Leistungbeteiligung bei 
Leistungen für Unterkunft 
und Heizung  an 
Arbeissuchende nach § 22 
SGB II 64.852.200 0 5.088.700 69.940.900 5.088.700 69.940.900 5.088.700 69.940.900 5.088.700 69.940.900

01.4820.1910

Leistungbeteiligung bei 
Leistungen für Unterkunft 
und Heizung  an 
Arbeissuchende 14.916.000 5.501.400 0 20.417.400 5.501.400 20.417.400 5.501.400 20.417.400 5.501.400 20.417.400
Summe 5.501.400 5.088.700 5.501.400 5.501.400 5.501.400

29.

01.4821.69100000

Leistungbeteiligung bei 
Leistungen für Unterkunft 
und Heizung  an 
Arbeissuchende nach § 22 
SGB II 1.323.400 0 7.700 1.331.100 7.700 1.331.100 7.700 1.331.100 7.700 1.331.100

von 23,0 % auf 24,5 % von 69.940.900 EUR

Aufgrund des 3. ÄndG KiföG M-V und unter Berücksichtigung der Entwicklung der belegten Plätze wurden die Unterabschnitte 4541 und 4542 neu berechnet. 

Die Änderungen erfolgen aufgrund der voraussichtlichen Gesetzesänderungen im SGB II. (Bundestagsbeschluss) 

28.

8.567 Bedarfsgemeinschaften  X  297,04 EUR  X  12 Monate                                                                                                                 
9.627 Bedarfsgemeinschaften mit Einkommensanrechnung  x  303,46 EUR  x  12 Monate
Wegfall Kinderwohngeld  2.250 Kinder  x  161,00 EUR  x  12 Monate

Erhöhung der Beteiligung des Bundes an den tatsächlichen Leistungen nach § 22 SGB II 

260 Bedarfsgemeinschaften  X  306,34 EUR  X  12 Monate                                                                                                                 
100 Bedarfsgemeinschaften mit Einkommensanrechnung  x  312,76 EUR  x  12 Monate
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Nr. Haushalts-             
stelle Bezeichnung

Plan-        
entwurf

Einnahmen Ausgaben neuer 
Haushalts-
ansatz

mehr (+) 
weniger (-)

mehr (+) 
weniger (-)

mehr (+) 
weniger (-) auf

mehr (+) 
weniger (-) auf

mehr (+) 
weniger (-) auf

Finanzplan

2011 2012 2013 2014

01.4821.16100000 Erstattungen vom Land 1.042.600 -14.100 0 1.028.500 -14.100 1.028.500 -14.100 1.028.500 -14.100 1.028.500

01.4821.19100000

Leistungbeteiligung bei 
Leistungen für Unterkunft 
und Heizung  an 
Arbeissuchende 304.300 21.800 0 326.100 21.800 326.100 21.800 326.100 21.800 326.100

Summe 7.700 7.700

30.

01.4101.7300
Laufende Leistungen für 
Hilfe zum Lebensunterhalt 1.690.500 0 227.900 1.918.400 0 2.029.200 0 2.059.700 0 2.090.600

1.2000.5204 Wartung von Kopiertechnik 0 5.300 5.300 5.300 5.300 5.300 5.300 5.300 5.300

1.2000.5760
Aufwendungen für 
Kopierleistungen 5.300 -5.300 0 -5.300 0 -5.300 0 -5.300 0
Summe 0 0 0 0 0

32.
01.1300.17100008

Zuweisung vom Land-
Verletztenversorgungsteam 0 63.300 63.300 63.300 63.300 63.300 63.300 63.300 63.300

01.1300.67700003 
Erstattung übrige Bereiche- 
Verletztenversorgungsteam 0 63.300 63.300 63.300 63.300 63.300 63.300 63.300 63.300
Summe 63.300 63.300

33.

01.1310.1650
Erstattung durch öffentliche 
wirtschaftliche Unternehmen 0 6.000 6.000 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000

01.1310.6521 Fenmeldegebühren 2.400 6.000 8.400 3.000 5.400 3.000 5.400 3.000 5.400

31.

Weiterführung des Projektes Druckopimierung; Auschreibung aller Verträge für Kopiertechnik, Ausstattung der Standorte nach einheitlichem Standard mit Multifunktionsgeräten

Der Bund und die deutschen Küstenländer haben für die Durchführung eines koordinierten und einheitlichen Unfallmanagement bei der Abwehr von Gefahren in Großschadensfällen auf Nord- 
und Ostsee eine  Vereinbarung über die gemeinsame Errichtung eines Havariekommandos geschlossen. Das Land M-V hat dieser Vereinbarung mit dem Gesetz vom 15.Juli 2002 (GVOBl.M-
V S.475) zugestimmt. Wegen fehlender eigener Strukturen des Landes zur Bereitstellung der zusätzlich erforderlichen Einsatzkapazitäten wird das Land mit der Hansestadt Rostock in Kürze 
eine Verwaltungsvereinbarung zur Durchführung der Aufgabe abschließen.  

Die Änderungen erfolgen aufgrund der voraussichtlichen Gesetzesänderungen im SGB II. (Bundestagsbeschluss) 

390 Leistungsberechtigte  x  409,91 EUR  x  12 Monate

Beteiligung des Bundes an den tatsächlichen Leistungen nach § 22 SGB II 
24,5 % von 1.331.100 EUR
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Nr. Haushalts-             
stelle Bezeichnung

Plan-        
entwurf

Einnahmen Ausgaben neuer 
Haushalts-
ansatz

mehr (+) 
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weniger (-) auf
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mehr (+) 
weniger (-) auf

Finanzplan

2011 2012 2013 2014

Summe 6.000 6.000

34. 01.0010.5910
Protokoll/Städte- 
verbindungen 128.200 4.000 132.200 0 132.000 0 132.000 0 132.000

01.0010.6610
Mitgliedsbeiträge an 
Verbände und Vereine 184.200 -4.000 180.200 0 185.900 0 187.900 0 187.900
Summe 0 0

35.

01.1100.59000012

sonstige Sachausgaben- 
Gefahrenprävention gegen 
Wildschweine 0 0 100.000 100.000 100.000 100.000 100.000 100.000 100.000 100.000
Summe 0 100.000 100.000 100.000 100.000

36.
01.9010.0410

Schlüsselzuweisung des Landes 
(§12 FAG) 62.634.200 9.000 62.643.200 0 62.400.000 0 60.100.000 0 60.100.000

01.9010.0610

Zuweisungen für über-
gemeindliche Aufgaben 
(§16FAG) 10.517.300 -8.200 10.509.100 64.900 10.509.100 64.900 10.509.100 64.900 10.509.100

01.9010.0611

Zuweisungen für die 
Wahrnehmung der Aufgaben 
des übertragenen 
Wirkungskreises  §15(3) FAG 28.957.200 1.800 28.959.000 106.700 28.959.000 106.700 28.959.000 106.700 28.959.000

01.9010.0710 Umlandumlage nach  §24 1.468.300 21.000 1.489.300 -79.600 1.489.300 -79.600 1.489.300 -79.600 1.489.300

01.9010.0910
Ausgleichsleistungen nach dem 
FLA 7.976.200 29.000 8.005.200 -269.700 8.005.200 -269.700 8.005.200 -269.700 8.005.200

01.6221.1712
Zuweisungen aus FAG    §15(4) 
Kataster 757.800 6.800 764.600 6.800 764.600 6.800 764.600 6.800 764.600

01.8310.1712
Zuweisungen aus FAG    §18 
ÖPNV 2.988.200 668.300 3.656.500 668.300 3.656.500 668.300 3.656.500 668.300 3.656.500
Summe 727.700 0 497.400 497.400 497.400

Am 14./15.04.2011 findet die Tagung des Gesundheitsausschusses des Deutschen Städtetages in Rostock statt. Für ca. 30 Teilnehmer ist ein Rahmenprogramm zu gestalten. 

Durch die Einrichtung der Internetnutzung in den 6 Freiwilligen Feuerwehren kommt es zu erhöhten Gebühren.

Wildschweine gehören zu den freilebenden herrenlosen Tierarten, die dem Jagdrecht unterliegen. Bei Schäden durch Wildtiere besteht kein Anspruch auf Ersatz. Um den Eigentumsschutz, 
zumindest der städtischen Flächen und damit die Abwehr von Gefahren von Menschen zu gewährleisten, können bei Notwendigkeit Maßnahmen zur Gefahreneindämmung zur Anwendung 
gebracht werden.
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2011 2012 2013 2014

37.
01.8420.1712

Zuweisungen für Theater und 
Orchester nach § 19 FAG 7.872.000 1.327.700 9.199.700 1.327.700 8.951.500 1.327.700 8.703.200 1.327.700 8.703.200

01.8420.7150
Zuschüsse an öffentliche 
wirtschaftl. Unternehmen 15.753.000 -15.753.000 0 -15.504.800 0 -14.755.500 0 -14.265.500 0

01.8420.71500001

Zuschüsse an öffentliche 
wirtschaftl. Unternehmen - 
TheMa 0 9.199.700 9.199.700 8.951.500 8.951.500 8.703.200 8.703.200 8.703.200 8.703.200

01.8420.71500002

Zuschüsse an öffentliche 
wirtschaftl. Unternehmen - 
Volkstheater Rostock GmbH 0 7.881.000 7.881.000 7.881.000 7.881.000 7.380.000 7.380.000 6.890.000 6.890.000
Summe 1.327.700 1.327.700

38. 01.0000.5350 Kaltmiete 33.500 2.000 35.500 2.000 35.500 2.000 35.500 2.000 35.500
01.0010.5350 Kaltmiete 37.400 22.700 60.100 22.700 60.100 22.700 60.100 22.700 60.100
01.0011.5350 Kaltmiete 90.000 -70.700 19.300 -70.700 19.300 -70.700 19.300 -70.700 19.300
01.0200.5350 Kaltmiete 215.000 33.000 248.000 33.000 248.000 33.000 248.000 33.000 248.000
01.0210.5350 Kaltmiete 26.500 -6.700 19.800 -6.700 19.800 -6.700 19.800 -6.700 19.800
01.0221.5350 Kaltmiete 81.200 12.100 93.300 12.100 93.300 12.100 93.300 12.100 93.300
01.0231.5350 Kaltmiete 16.200 5.700 21.900 5.700 21.900 5.700 21.900 5.700 21.900
01.0250.5350 Kaltmiete 3.000 1.000 4.000 1.000 4.000 1.000 4.000 1.000 4.000
01.0251.5350 Kaltmiete 3.200 5.200 8.400 5.200 8.400 5.200 8.400 5.200 8.400
01.0252.5350 Kaltmiete 3.300 1.200 4.500 1.200 4.500 1.200 4.500 1.200 4.500
01.0303.5350 Kaltmiete 0 116.900 116.900 116.900 116.900 116.900 116.900 116.900 116.900
01.0310.5350 Kaltmiete 120.500 9.200 129.700 9.200 129.700 9.200 129.700 9.200 129.700

Entsprechend dem vom Innenministerium des Landes M-V am 20.12.2010 übergebenen Auszahlungserlass für das 1. Halbjahr 2011 zum kommunalen Finanzausgleich wurden die Beträge 
angepasst. Der Planentwurf wurde noch nach den vorgegebenen Orientierungsdaten für die Haushaltsplanung 2011 ermittelt. Die erhöhten Zuweisungen für ÖPNV in Höhe von 668.300 EUR 
resultieren aus den geänderten Wichtungsfaktoren für die Fahrplankilometer in Abstimmung zwischen dem Ministerium für Verkehr, Bau und Landesentwicklung und dem Innenministerium 
des Landes M-V. 

Am 01.12.2010 hat die Bürgerschaft der Hansestadt Rostock die Gründung der TheMa Theatermanagement Mecklenburg-Vorpommern GmbH beschlossen. Die  Fusion zwischen dem 
Volkstheater Rostock und  dem Zweckverband Mecklenburgisches Landtheater Parchim wird vom Land M-V vor dem Hintergrund der Bildung einer wirtschaftlich und kulturpolitisch 
vertretbaren Theaterlandschaft unterstützt und ist somit der Einstieg in die überregionale Vernetzung bestehender Theaterbetriebe im Sinne der Weiterentwicklung der Theater- und 
Orchesterstrukturen im Land M-V. Im Zuge der Fusion erhält die Hansestadt Rostock 1.327,6 TEUR mehr FAG- MIttel (davon 1.150,0 für das Mecklenburgische Landestheater Parchim sowie 
177,6 TEUR für die Volkstheater Rostock GmbH auf der Grundlage der Besucherzahlen im abgerechneten Spielzeitraum).
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Nr. Haushalts-             
stelle Bezeichnung

Plan-        
entwurf

Einnahmen Ausgaben neuer 
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2011 2012 2013 2014

01.0500.5350 Kaltmiete 21.100 60.400 81.500 60.400 81.500 60.400 81.500 60.400 81.500
01.0520.5350 Kaltmiete 16.900 -3.900 13.000 -3.900 13.000 -3.900 13.000 -3.900 13.000
01.1120.5350 Kaltmiete 1.300 -200 1.100 -200 1.100 -200 1.100 -200 1.100
01.1140.5350 Kaltmiete 25.000 -100 24.900 -100 24.900 -100 24.900 -100 24.900
01.1200.5350 Kaltmiete 39.600 18.000 57.600 18.000 57.600 18.000 57.600 18.000 57.600
01.2000.5350 Kaltmiete 64.800 2.200 67.000 2.200 67.000 2.200 67.000 2.200 67.000
01.3222.5350 Kaltmiete 23.200 -3.200 20.000 -3.200 20.000 -3.200 20.000 -3.200 20.000
01.3240.5350 Kaltmiete 46.700 21.200 67.900 21.200 67.900 21.200 67.900 21.200 67.900
01.3310.5350 Kaltmiete 112.000 -15.500 96.500 -15.500 96.500 -15.500 96.500 -15.500 96.500
01.3520.5350 Kaltmiete 21.600 -2.000 19.600 -2.000 19.600 -2.000 19.600 -2.000 19.600
01.3600.5350 Kaltmiete 42.000 -12.500 29.500 -12.500 29.500 -12.500 29.500 -12.500 29.500
01.4000.5350 Kaltmiete 288.000 17.100 305.100 17.100 305.100 17.100 305.100 17.100 305.100
01.5000.5350 Kaltmiete 129.700 -5.900 123.800 -5.900 123.800 -5.900 123.800 -5.900 123.800
01.6000.5350 Kaltmiete 72.400 36.100 108.500 36.100 108.500 36.100 108.500 36.100 108.500
01.6021.5350 Kaltmiete 40.300 32.500 72.800 32.500 72.800 32.500 72.800 32.500 72.800
01.6100.5350 Kaltmiete 36.900 19.300 56.200 19.300 56.200 19.300 56.200 19.300 56.200
01.6121.5350 Kaltmiete 84.800 40.600 125.400 40.600 125.400 40.600 125.400 40.600 125.400

Summe 0 335.700 335.700 335.700 335.700

39. 01.8780.7150
Zuschüsse an öffentliche 
wirtschaftliche Unternehmen 2.784.000 740.000 3.524.000 0 2.950.000 0 2.784.000 0 2.784.000
Summe 0 740.000

Die Erhöhungen bzw. Minderungen der einzelnen Haushaltsstellen ergeben aufgrund des Datenabgleiches mit dem KOE per 10.12.2010 hinsichtlich der Zahlung der Nutzungsentgelte. Die 
Haushaltsstelle 01.0303.5350 erhält den Ansatz in Höhe von 116.900 EUR aufgrund zu erwartender Zahlungen von Miete für die Volkshochschule, die Musikschule, Anmietung für Wahlen 
und den Barocksaal.

Für die Planjahre 2011 und 2012 ergeben sich Mehrkosten durch die Vorbereitungsphase des Neubau „Darwineum“, die nicht durch Preiserhöhungen, zusätzliche
Einnahmen oder Kosteneinsparungen gedeckt werden können. Der Mehrbedarf von 740 TEUR wird durch die Mehreinnahmen aus der WIRO GmbH voll gedeckt.
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40. 01.8773.2100 Gewinnanteile 25.000 0 0 25.000 -24.000 0 -19.000 0 -24.000 0
Summe 0 0 -24.000 -19.000 -24.000

41. 01.8810.2100 Gewinnanteile 38.000.000 740.000 0 38.740.000 2.000.000 10.500.000 1.000.000 13.000.000 0 13.000.000
Summe 740.000 0 2.000.000 1.000.000 0

Die für die WIRO GmbH angemeldete Gewinnabführung in 2011 über nunmehr 38.740.000 EUR setzt sich aus 14.500.000 EUR Gewinnabführung (einschließlich Vorabausschüttung) und 
24.240.00 Mio.EUR Erlöse aus Verkaufserlösen zusammen. Nach heutigem Stand hat die WIRO durch unvorhergesehene Entwicklungen im Geschäftsjahr 2010 das Geschäftsjahr 2010 mit 
einer erheblichen positiven Planabweichung abgeschlossen, so dass für die Gesellschafterin Hansestadt Rostock ein Bilanzgewinn von 14.500.000 EUR zur Ausschüttung zur Verfügung 
steht.

Die Übertragung von Schulen und Sportstätten in das Anlagevermögen des Eigenbetriebes Kommunale Objektbewirtschaftung und -entwicklung der HRO zum 01. Januar 2011 gemäß 
Bürgerschaftsbeschluss 2010/BV/1205 vom 26.11.2010 ändern ursprüngliche Plankennziffern nachhaltig und wurden  in den überarbeiteten Wirtschaftsplan eingestellt. Das Wirtschaftsjahr 
2011 endet aus gegenwärtiger Sicht mit einem Verlust in Höhe von 3.670 TEUR. Der Jahresverlust resultiert aus den beim Eigenbetrieb nach Handelsrecht bilanziell 
abzubildenden Abschreibungen für Schulen und Sportstätten, die entsprechend der Abstimmung mit der Hansestadt Rostock bis zur Einführung der Doppik kein Bestandteil 
der Entgeltkalkulation sind.
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Einrichten von Haushaltsvermerken

Folgende Haushaltsstellen werden in den Deckungskreis aufgenommen:

Haushaltsstellen Bezeichnung Unterabschnitt Bezeichnung Gruppierung
01.3311.6540 Projekt jedem Kind sein Instrument Reise- und Fahrkosten
Die HHST wird in den Deckungsring 0169 - Projekt jedem Kind sein Instrument aufgenommen.

Haushaltsstellen Bezeichnung Unterabschnitt Bezeichnung Gruppierung
01.3223.5411 Kunsthalle Fernwärme
Die HHST wird in den Deckungskreis 0109 - Kunsthalle aufgenommen.

Haushaltsstellen Bezeichnung Unterabschnitt Bezeichnung Gruppierung
1.1200.65400003 Amt für Umweltschutz Reise- und Fahrkosten - Klimamanager
Die HHST wird in den Deckungskreis 0170 - Zuweisungen zum EU-Projekt - Klimamanager aufgenommen.

Haushaltsstellen Bezeichnung Unterabschnitt Bezeichnung Gruppierung
1.1140.71700009 Einwohnerangelegenheiten/Ortsämter Zuschüsse an übrige Bereiche - Studierende
Die HHST wird in den Deckungskreis 0077- Einwohnerangelegenheiten/Ortsämter aufgenommen.

Folgende Haushaltsstellen erhalten einen Deckungskreis :

Haushaltsstellen Bezeichnung Unterabschnitt Bezeichnung Gruppierung
01.0526.5200 Kommunalwahl Aufwandentschädigungen für ehrenamtlich Tätige
01.0526.5204 Kommunalwahl Arbeitsgeräte und -maschinen
01.0526.5250 Kommunalwahl Wartung von Kopiertechnik
01.0526.5290 Kommunalwahl Gebrauchsgegenstände, wie Geschirr, Bestecke, Wäsche
01.0526.5300 Kommunalwahl Sonstige Gebrauchsgegenstände
01.0526.5420 Kommunalwahl Mieten und Pachten
01.0526.5500 Kommunalwahl Reinigungsaufwendungen
01.0526.5900 Kommunalwahl Haltung von Fahrzeugen
01.0526.5910 Kommunalwahl Sonstige Sachausgaben
01.0526.5920 Kommunalwahl Ausgaben für Repräsentationen, Ehrungen
01.0526.6100 Kommunalwahl Ausgaben für Dienstleistungen durch Dritte
01.0526.6501 Kommunalwahl Bürobedarf
01.0526.6502 Kommunalwahl Vordrucke
01.0526.6503 Kommunalwahl EDV-Material für den Verwaltungsbedarf
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01.0526.6510 Kommunalwahl Bücher und Zeitschriften
01.0526.6520 Kommunalwahl Portogebühren
01.0526.6521 Kommunalwahl Fernmeldegebühren
01.0526.6530 Kommunalwahl Öffentliche Bekanntmachungen
01.0526.6540 Kommunalwahl Reise- und Fahrkosten
01.0526.6542 Kommunalwahl Reisekosten für außerhalb der Verwaltung stehende Personen
01.0526.6580 Kommunalwahl Transport- und Frachtkosten

Folgende Haushaltsstellen erhalten einen Deckungskreis :

1.0000.5204 Bürgerschaft/Büro der Präsidentin Wartung von Kopiertechnik
1.0010.5204 Oberbürgermeister Wartung von Kopiertechnik
1.0011.5204 Senatoren Wartung von Kopiertechnik
1.0100.5204 Rechnungsprüfungsamt Wartung von Kopiertechnik
1.0200.5204 Verwaltungsangelegenheiten Wartung von Kopiertechnik
1.0210.5204 Sitzungsdienst Wartung von Kopiertechnik
1.0221.5204 Personalangelegenheiten Wartung von Kopiertechnik
1.0231.5204 Rechtsamt Wartung von Kopiertechnik
1.0241.5204 Pressestelle Wartung von Kopiertechnik
1.0250.5204 Gleichstellungsbeauftragte Wartung von Kopiertechnik
1.0251.5204 Integrationsbeauftragter für Migrantinnen und Migranten Wartung von Kopiertechnik
1.0252.5204 Behindertenbeauftragter Wartung von Kopiertechnik
1.0310.5204 Kämmerei- und Finanzverwaltungsamt Wartung von Kopiertechnik
1.0500.5204 Standesamt Wartung von Kopiertechnik
1.0510.5204 Kommunale Statistik Wartung von Kopiertechnik
1.0520.5204 Wahlen Wartung von Kopiertechnik
1.0600.5204 Information und Kommunikation Wartung von Kopiertechnik
1.1100.5204 Ordnungs-, Verkehrs- und Gewerbeangelegenheiten Wartung von Kopiertechnik
1.1120.5204 Hafen- und Seemannsamt Wartung von Kopiertechnik
1.1140.5204 Einwohnerangelegenheiten/Ortsämter Wartung von Kopiertechnik
1.1150.5204 Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt Wartung von Kopiertechnik
1.1200.5204 Amt für Umweltschutz Wartung von Kopiertechnik
1.1201.5204 Stadtforstamt Wartung von Kopiertechnik
1.1300.5204 Brandschutz Wartung von Kopiertechnik
1.2000.5204 Schule und Sport Wartung von Kopiertechnik
1.3000.5204 Kultur Wartung von Kopiertechnik
1.3222.5204 Kulturhistorisches Museum Wartung von Kopiertechnik
1.3223.5204 Kunsthalle Wartung von Kopiertechnik
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1.3240.5204 Archiv der Hansestadt Rostock Wartung von Kopiertechnik
1.3310.5204 Konservatorium "Rudolf Wagner Regeny" Wartung von Kopiertechnik
1.3520.5204 Stadtbibliothek Wartung von Kopiertechnik
1.3600.5204 Denkmalpflege Wartung von Kopiertechnik
1.4000.5204 Amt für Jugend und Soziales Wartung von Kopiertechnik
1.5000.5204 Gesundheitsamt Wartung von Kopiertechnik
1.5501.5204 Sportangelegenheiten - BgA Wartung von Kopiertechnik
1.5610.5204 Sporthallen Wartung von Kopiertechnik
1.5800.5204 Amt für Stadtgrün, Naturschutz und Landschaftspflege Wartung von Kopiertechnik
1.6000.5204 Bauamt Wartung von Kopiertechnik
1.6021.5204 Tiefbau Wartung von Kopiertechnik
1.6100.5204 Amt für Stadtplanung und Stadtentwicklung Wartung von Kopiertechnik
1.6121.5204 Kataster-, Vermessungs- und Liegenschaftsamt Wartung von Kopiertechnik

Folgende Haushaltsstellen erhalten einen Deckungskreis :

Haushaltsstelle Bezeichnung Unterabschnitt Bezeichnung Gruppierung
01.21001001.5350 Grundschule Pressentinstraße 82 Kaltmiete
01.21001001.5460 Grundschule Pressentinstraße 82 Betriebskosten Miete KOE
01.21001111.5350 Grundschule Heinrich-Heine-Straße Kaltmiete
01.21001111.5460 Grundschule Heinrich-Heine-Straße Betriebskosten Miete KOE
01.21001211.5350 Grundschule Ratzeburger Straße 9 Kaltmiete
01.21001211.5460 Grundschule Ratzeburger Straße 9 Betriebskosten Miete KOE
01.21001221.5350 Grundschule Taklerring Kaltmiete
01.21001221.5460 Grundschule Taklerring Betriebskosten Miete KOE
01.21001301.5350 Grundschule Turkuer Straße 59a Kaltmiete
01.21001301.5460 Grundschule Turkuer Straße 59a Betriebskosten Miete KOE
01.21001302.5350 Grundschule Kopenhagener Str. 50 Kaltmiete
01.21001302.5460 Grundschule Kopenhagener Str. 50 Betriebskosten Miete KOE
01.21001412.5350 Grundschule M.-Gorki-Straße 69 Kaltmiete
01.21001412.5460 Grundschule M.-Gorki-Straße 69 Betriebskosten Miete KOE
01.21001421.5350 Grundschule St.-Jantzen-Ring 5 Kaltmiete
01.21001421.5460 Grundschule St.-Jantzen-Ring 5 Betriebskosten Miete KOE
01.21001502.5350 Grundschule J.-Schehr-Straße Kaltmiete
01.21001502.5460 Grundschule J.-Schehr-Straße Betriebskosten Miete KOE

Die HHST werden aus den jeweiligen  Deckungskreisen gelöscht und erhalten einen neuen Deckungskreis. Die Anordnungsbefugnis wird auf 1000 Hauptverwaltungsamt 
geändert.
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01.21001503.5350 Grundschule M.-Thesen-Straße Kaltmiete
01.21001503.5460 Grundschule M.-Thesen-Straße Betriebskosten Miete KOE
01.21001621.5350 Grundschule Elisabethstraße 27 Kaltmiete
01.21001621.5460 Grundschule Elisabethstraße 27 Betriebskosten Miete KOE
01.21001622.5350 Grundschule Barnstorfer Weg 21a Kaltmiete
01.21001622.5460 Grundschule Barnstorfer Weg 21a Betriebskosten Miete KOE
01.21001702.5350 Grundschule J.-Herzfeldstraße 19 Kaltmiete
01.21001702.5460 Grundschule J.-Herzfeldstraße 19 Betriebskosten Miete KOE
01.21001812.5350 Grundschule St. Georg-Straße 63c Kaltmiete
01.21001812.5460 Grundschule St. Georg-Straße 63c Betriebskosten Miete KOE
01.21001821.5350 Grundschule V.-Grip-Weg 10a Kaltmiete
01.21001821.5460 Grundschule V.-Grip-Weg 10a Betriebskosten Miete KOE
01.21001919.5350 Grundschule W.-Butzek-Straße 23 Kaltmiete
01.21001919.5460 Grundschule W.-Butzek-Straße 23 Betriebskosten Miete KOE
01.21001929.5350 Grundschule P.-Picasso-Straße 44 Kaltmiete
01.21001929.5460 Grundschule P.-Picasso-Straße 44 Betriebskosten Miete KOE
01.22004211.5350 Regionalschule Ratzeburger Straße 9 Kaltmiete
01.22004211.5460 Regionalschule Ratzeburger Straße 9 Betriebskosten Miete KOE
01.22004221.5350 Regionalschule Taklerring 43 Kaltmiete
01.22004221.5460 Regionalschule Taklerring 43 Betriebskosten Miete KOE
01.22004501.5350 Regionalschule H.-Schütz-Straße 10a Kaltmiete
01.22004501.5460 Regionalschule H.-Schütz-Straße 10a Betriebskosten Miete KOE
01.22004922.5350 Regionalschule B.-v-Suttner-Ring Kaltmiete
01.22004922.5460 Regionalschule B.-v-Suttner-Ring Betriebskosten Miete KOE
01.23008302.5350 Gymnasium Kopenhagener Str. 3 Kaltmiete
01.23008302.5460 Gymnasium Kopenhagener Str. 3 Betriebskosten Miete KOE
01.23008303.5350 Abendgymnasium Goetheplatz 5/6 Kaltmiete
01.23008303.5460 Abendgymnasium Goetheplatz 5/6 Betriebskosten Miete KOE
01.23008501.5350 Gymnasium Bonhoeffer Straße 16 Kaltmiete
01.23008501.5460 Gymnasium Bonhoeffer Straße 16 Betriebskosten Miete KOE
01.23008813.5350 Gymnasium Goetheplatz 5/6 Kaltmiete
01.23008813.5460 Gymnasium Goetheplatz 5/6 Betriebskosten Miete KOE
01.23008913.5350 Gymnasium H.-Tessenow-Straße 47 Kaltmiete
01.23008913.5460 Gymnasium H.-Tessenow-Straße 47 Betriebskosten Miete KOE
01.24000111.5350 BS Metalltechnik Kopenhagener Str. 5 Kaltmiete
01.24000111.5460 BS Metalltechnik Kopenhagener Str. 5 Betriebskosten Miete KOE
01.24000212.5350 BS am Klinikum Südstadt Schleswiger Str.5 Kaltmiete
01.24000212.5460 BS am Klinikum Südstadt Schleswiger Str.5 Betriebskosten Miete KOE
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01.24000414.5350 BS Dienstleistung u. Gewerbe Hinrichsd. Str. 7 Kaltmiete
01.24000414.5460 BS Dienstleistung u. Gewerbe Hinrichsd. Str. 7 Betriebskosten Miete KOE
01.24000415.5350 BS Elektrotechnik/Elektronik, M.-Gorki-Str. 67 Kaltmiete
01.24000415.5460 BS Elektrotechnik/Elektronik, M.-Gorki-Str. 67 Betriebskosten Miete KOE
01.24000506.5350 BS Wirtschaft, St.-Jantzen-Ring 3/4 Kaltmiete
01.24000506.5460 BS Wirtschaft, St.-Jantzen-Ring 3/4 Betriebskosten Miete KOE
01.24000509.5350 BS Bautechnik, Fr.-Triddelfitz-Weg 1d Kaltmiete
01.24000509.5460 BS Bautechnik, Fr.-Triddelfitz-Weg 1d Betriebskosten Miete KOE
01.27009005.5350 Förderschule Gehlsheimer Str. 20 Kaltmiete
01.27009005.5460 Förderschule Gehlsheimer Str. 20 Betriebskosten Miete KOE
01.27009301.5350 Förderschule Helsinkier Str. 20 Kaltmiete
01.27009301.5460 Förderschule Helsinkier Str. 20 Betriebskosten Miete KOE
01.27009303.5350 Förderschule Danziger Stzr. 45 Kaltmiete
01.27009303.5460 Förderschule Danziger Stzr. 45 Betriebskosten Miete KOE
01.27009415.5350 Förderschule Blücherstraße 42 Kaltmiete
01.27009415.5460 Förderschule Blücherstraße 42 Betriebskosten Miete KOE
01.27009503.5350 Förderzentrum Kuphalstraße 78 Kaltmiete
01.27009503.5460 Förderzentrum Kuphalstraße 78 Betriebskosten Miete KOE
01.27009702.5350 Schulzentrum Semmelweisstraße 3 Kaltmiete
01.27009702.5460 Schulzentrum Semmelweisstraße 3 Betriebskosten Miete KOE
01.27009704.5350 Förderschule Alter Markt 1 Kaltmiete
01.27009704.5460 Förderschule Alter Markt 1 Betriebskosten Miete KOE
01.27009923.5350 Förderschule P.-Picasso-Straße 45 Kaltmiete
01.27009923.5460 Förderschule P.-Picasso-Straße 45 Betriebskosten Miete KOE
01.28007212.5350 Gesamtschule Sternberger Straße 10 Kaltmiete
01.28007212.5460 Gesamtschule Sternberger Straße 10 Betriebskosten Miete KOE
01.28007411.5350 Schulcampus Evershagen Kaltmiete
01.28007411.5460 Schulcampus Evershagen Betriebskosten Miete KOE
01.28007421.5350 Gesamtschule St.-Jantzen-Ring 6 Kaltmiete
01.28007421.5460 Gesamtschule St.-Jantzen-Ring 6 Betriebskosten Miete KOE
01.28007621.5350 Gesamtschule Am Kabutzenhof 8 Kaltmiete
01.28007621.5460 Gesamtschule Am Kabutzenhof 8 Betriebskosten Miete KOE
01.28007624.5350 Jenaplanschule, Lindenstraße Kaltmiete
01.28007624.5460 Jenaplanschule, Lindenstraße Betriebskosten Miete KOE
01.28007701.5350 Gesamtschule Mendelejewstraße 16 Kaltmiete
01.28007701.5460 Gesamtschule Mendelejewstraße 16 Betriebskosten Miete KOE
01.28007921.5350 Gesamtschule P.-Picasso- Straße Kaltmiete
01.28007921.5460 Gesamtschule P.-Picasso- Straße Betriebskosten Miete KOE
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01.2920.5350 Andere Schulzwecke Kaltmiete
01.2820.5460 Andere Schulzwecke Betriebskosten Miete KOE

Folgende Haushaltsstellen erhalten einen Deckungskreis :

Haushaltsstelle Bezeichnung Unterabschnitt Bezeichnung Gruppierung
01.5610.5350 Sporthallen Kaltmiete
01.5610.5460 Sporthallen Betriebskosten Miete KOE
01.5620.5350 Sporthallenkomplex Kaltmiete
01.5620.5460 Sporthallenkomplex Betriebskosten Miete KOE
01.5650.5350 Wassersportanlagen Kaltmiete
01.5650.5460 Wassersportanlagen Betriebskosten Miete KOE
01.5660.5350 Sport- und Freiflächen Kaltmiete
01.5660.5460 Sport- und Freiflächen Betriebskosten Miete KOE
01.5700.5350 Schwimmhalle "Neptun" Kaltmiete
01.5700.5460 Schwimmhalle "Neptun" Betriebskosten Miete KOE

Folgende Haushaltsstellen erhalten einen Deckungskreis :

Haushaltsstelle Bezeichnung Unterabschnitt Bezeichnung Gruppierung
01.21001001.5420 Gelsdorfer Grundschule                               Reinigungsaufwendungen
01.21001111.5420 Grundschule „Heinrich Heine“ Reinigungsaufwendungen
01.21001211.5420 "Rudolph Tarnow" (Grundschule)             Reinigungsaufwendungen
01.21001221.5420 Grundschule "Am Taklerring" Reinigungsaufwendungen
01.21001301.5420 Grundschule "Lütt Matten"                                          Reinigungsaufwendungen
01.21001302.5420 Grundschule „Kleine Birke“                                                         Reinigungsaufwendungen
01.21001412.5420 Grundschule am Mühlenteich Reinigungsaufwendungen
01.21001421.5420 Grundschule Schmarl Reinigungsaufwendungen
01.21001502.5420 "Türmschenschule" Grundschule                                                Reinigungsaufwendungen
01.21001503.5420 Grundschule Reutershagen                                                       Reinigungsaufwendungen
01.21001621.5420 „Werner-Lindemann-Grundschule“        Reinigungsaufwendungen
01.21001622.5420 Grundschule am Margaretenplatz  Reinigungsaufwendungen
01.21001702.5420 Grundschule „Juri Gagarin“ Reinigungsaufwendungen
01.21001812.5420 „St. Georg-Schule“ (Grundschule) Reinigungsaufwendungen
01.21001821.5420 "John Brinckmann" Grundschule                                                Reinigungsaufwendungen
01.21001919.5420 Grundschule Dierkow Reinigungsaufwendungen
01.21001929.5420 Grundschule Toitenwinkel Reinigungsaufwendungen
01.22004211.5420 "Nordlicht Schule" Reinigungsaufwendungen
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01.22004221.5420 „Störtebeker-Schule“ Reinigungsaufwendungen
01.22004501.5420 Heinrich-Schütz-Schule                          Reinigungsaufwendungen
01.22004922.5420 Otto-Lilienthal-Schule Reinigungsaufwendungen
01.23008302.5420 Erasmus-Gymnasium Reinigungsaufwendungen
01.23008302.5420 Abendgymnasium                                                                       Reinigungsaufwendungen
01.23008501.5420 Gymnasium Reutershagen                              Reinigungsaufwendungen
01.23008813.5420 Gymnasium Goetheplatz Reinigungsaufwendungen
01.24000111.5420 Berufliche Schule der HRO - Metalltechnik -            Reinigungsaufwendungen
01.24000212.5420 Berufliche Schule "A.Schmorell" Reinigungsaufwendungen
01.24000414.5420 Berufliche Schule der HRO-Dienstleistung und Gewerbe- Reinigungsaufwendungen
01.24000415.5420 Berufliche Schule der HRO - Elektrotechnik/Elektronik Reinigungsaufwendungen
01.24000506.5420 Berufliche Schule der HRO - Wirtschaft Reinigungsaufwendungen
01.24000509.5420 Berufliche Schule der HRO - Bautechnik - Reinigungsaufwendungen
01.27009005.5420 „Förderschule“ Schule für Kranke Reinigungsaufwendungen
01.27009301.5420 Förderschule Schule zur individuellen Lebensbew. Reinigungsaufwendungen
01.27009303.5420 Förderzentrum an der Danziger Str. Reinigungsaufwendungen
01.27009415.5420 Förderzentrum am Wasserturm          Reinigungsaufwendungen
01.27009503.5420 Förderzentrum am Schwanenteich- Fahrstuhl Reinigungsaufwendungen
01.27009702.5420 Paul-Friedrich-Scheel-Schule Reinigungsaufwendungen
01.27009704.5420 Schule am Alten Markt Reinigungsaufwendungen
01.27009923.5420 Förderschule P.-Picasso-Str. Reinigungsaufwendungen
01.28007212.5420 Friedensreich Hundertwasser (IGS) Reinigungsaufwendungen
01.28007411.5420 Schulcampus Evershagen Reinigungsaufwendungen
01.28007421.5420 Integrierte Gesamtschule Schmarl  Reinigungsaufwendungen
01.28007621.5420 Borwinschule Integrierte Gesamtschule   Reinigungsaufwendungen
01.28007624.5420 "Jenaplan" Reinigungsaufwendungen
01.28007701.5420 Kooperative Gesamtschule  +  Container                        Reinigungsaufwendungen
01.28007921.5420 „Baltic-Schule“  +  Container                                     Reinigungsaufwendungen
2100.5010 Grundschulen Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen
2100.5020 Grundschulen Unterhaltung der technischen Anlagen
2200.5010 Regionale Schulen Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen
2200.5020 Regionale Schulen Unterhaltung der technischen Anlagen
2200.5130 Regionale Schulen Unterhaltung von Sportanlagen, Spielplätzen u.ä.
2300.5010 Gymnasien Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen
2300.5020 Gymnasien Unterhaltung der technischen Anlagen
2400.5010 Berufliche Schulen Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen
2400.5020 Berufliche Schulen Unterhaltung der technischen Anlagen
2700.5010 Förderschulen Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen
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2700.5020 Förderschulen Unterhaltung der technischen Anlagen
2800.5010 Gesamtschulen Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen
2800.5020 Gesamtschulen Unterhaltung der technischen Anlagen
2100.6100 Grundschulen Dienstleistungen durch Dritte
2200.6100 Regionale Schulen Dienstleistungen durch Dritte
2300.6100 Gymnasien Dienstleistungen durch Dritte
2400.6100 Berufliche Schulen Dienstleistungen durch Dritte
2700.6100 Förderschulen Dienstleistungen durch Dritte
2800.6100 Gesamtschulen Dienstleistungen durch Dritte
2920.6100 andere Schulzwecke Dienstleistungen durch Dritte

Folgende Haushaltsstellen erhalten einen Deckungskreis :

Haushaltsstelle Bezeichnung Unterabschnitt Bezeichnung Gruppierung
5610.5420 Sporthallen Reinigungsaufwendungen
5620.5420 Sporthallenkomplex Reinigungsaufwendungen
5700.5420 Schwimmhalle Reinigungsaufwendungen
5610.5010 Sporthallen Unterhaltung Grundstücke und bauliche Anlagen
5620.5010 Sporthallenkomplex Unterhaltung Grundstücke und bauliche Anlagen
5650.5010 Wassersportanlagen Unterhaltung Grundstücke und bauliche Anlagen
5660.5010 Sport- und Freiflächen Unterhaltung Grundstücke und bauliche Anlagen
5700.5010 Schwimmhalle Unterhaltung Grundstücke und bauliche Anlagen
5620.5020 Sporthallenkomplex Unterhaltung der technischen Anlagen
5700.5020 Schwimmhalle Unterhaltung der technischen Anlagen
5610.6100 Sporthallen Dienstleistungen durch Dritte
5620.6100 Sporthallenkomplex Dienstleistungen durch Dritte

Für die
Haushaltsstelle Bezeichnung Unterabschnitt Bezeichnung Gruppierung
01.3501.17000029 Volkshochschule Zuweisungen vom Bund - Projekte Kinder- und Jugendplan
01.3501.63100009 Volkshochschule Veranstaltungen, Ausstellungen - Projekte Kinder- und Jugendplan
wird ein Zweckbindungsring ( DK 9279 ) eingerichtet.

Für die
Haushaltsstelle Bezeichnung Unterabschnitt Bezeichnung Gruppierung
01.1300.17100008 Brandschutz Zuweisung vom Land-Verletztenversorgungsteam
01.1300.67700003 Brandschutz Erstattung übrige Bereiche- Verletztenversorgungsteam
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wird ein Zweckbindungsring ( DK 9283 ) eingerichtet.

Für die
Haushaltsstelle Bezeichnung Unterabschnitt Bezeichnung Gruppierung
01.8420.1712 Theater und Orchester Zuweisungen für Theater und Orchester nach § 19 FAG
01.8420.71500001 Theater und Orchester Zuschüsse an öffentliche wirtschaftl. Unternehmen - TheMa

01.8420.71500002 Theater und Orchester
Zuschüsse an öffentliche wirtschaftl. Unternehmen - Volkstheater Rostock 
GmbH

wird ein Zweckbindungsring ( DK 9285 ) eingerichtet.

Folgende Haushaltsstellen werden für übertragbar erklärt:

Haushaltsstelle Bezeichnung Unterabschnitt Bezeichnung Gruppierung
01.3311.6540 Projekt jedem Kind sein Instrument Reise- und Fahrkosten
01.3311.6542 Projekt jedem Kind sein Instrument Reisekosten für außerhalb der Verwaltung stehende Personen
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